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Konsolidierter Wochenausweis des Eurosystems
(in Millionen Euro)

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen

Erläuterung der 
EZB-Wochenausweise
In der Woche zum 17. August 2007 ent­
sprach der Rückgang um 26 Millionen E in 
Gold und Goldforderungen (Aktiva 1) der 
Veräußerung von Gold durch eine Zentral­
bank des Eurosystems (dieser Verkauf  
erfolgte in Übereinstimmung mit der Ver­
einbarung der Zentralbanken über Gold­
bestände vom 27. September 2004). Die 
Nettoposition des Eurosystems in Fremd­
währung (Aktiva 2 und 3 abzüglich Passiva 
7, 8 und 9) erhöhte sich aufgrund von 
Kunden- und Portfoliotransaktionen um 
0,4 Milliarden E auf 145,2 Milliarden E. 
Die Bestände des Eurosystems an markt­
gängigen Wertpapieren in Euro von An-
sässigen im Euro-Währungsgebiet (Akti­
va 7) sanken um 2,6 Milliarden E auf 91,6 
Milliarden E. Der Banknotenumlauf (Pas­
siva 1) verringerte sich um 2,2 Milliarden 
E auf 641,9 Milliarden E. Die Einlagen 
von öffentlichen Haushalten (Passiva 5.1) 
stiegen um 4,4 auf 41,1 Milliarden E.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) verringerten sich 
um 43,7 Milliarden E auf 459,8 Milliarden 
E. Am Mittwoch, dem 15. August 2007, 
wurde ein Hauptrefinanzierungsgeschäft 
in Höhe von 292,5 Milliarden E fällig, und 
ein neues Geschäft in Höhe von 310 Milli­
arden E wurde abgewickelt. Am Montag, 
dem 13. August 2007, wurde eine Fein-
steuerungsoperation in Höhe von 
61,1  Milliarden E fällig. Die Inanspruch­
nahme der Spitzenrefinanzierungsfazili-
tät (Aktiva 5.5) betrug praktisch null (was 
in etwa dem Betrag der Vorwoche ent­
sprach). Die Inanspruchnahme der Ein
lagefazilität (Passiva 2.2) belief sich auf 
0,3  Milliarden E (gegenüber 0,1 Milliar-
den E in der Vorwoche). Im Ergebnis aller 
Transaktionen verringerten sich die Ein
lagen der Kreditinstitute auf Girokonten 
beim Eurosystem (Passiva 2.1) um 46,4 Mil­
liarden E auf 210,3 Milliarden E.

In der Woche zum 24. August 2007 ent­
sprach der Rückgang um 16 Millionen E in 
Gold und Goldforderungen (Aktiva 1) der 
Veräußerung von Gold durch eine Zent­
ralbank des Eurosystems (dieser Verkauf 

Aktiva 3.8.2007 10.8.2007 17.8.2007 24.8.2007
1 Gold und Goldforderungen 172 112 172 067 172 041 172 025
2 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige

außerhalb des Euro-Währungsgebiets 146 149 145 162 144 501 143 452
2.1 Forderungen an den IWF 9 669 9 715 9 687 9 688
2.2 ��Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen, 

Auslandskredite und sonstige Auslandsaktiva 136 480 135 447 134 814 133 764
3 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige

im Euro-Währungsgebiet 22 502 23 659 24 541 24 899
4 Forderungen in 1 an Ansässige

außerhalb des Euro-Währungsgebiets 16 526 17 188 17 438 18 123
4.1 �Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen  

und Kredite 16 526 17 188 17 438 18 123
4.2 �Forderungen aus Kreditfazilität 

im Rahmen des WKM II 0 0 0 0
5 Forderungen in 1 aus geldpolitischen Operati­

onen an Kreditinstitute im Euro-Währungsgebiet 448 009 503 553 460 010 465 203
5.1 Hauptrefinanzierungsgeschäfte 297 999 292 500 310 001 274 999
5.2 Längerfristige Refinanzierungsgeschäfte 150 003 150 003 150 003 190 002
5.3 �Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 61 050 0 0
5.4 �Strukturelle Operationen in Form 

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0
5.5 Spitzenrefinanzierungsfazilität 0 0 0 202
5.6 Forderungen aus Margenausgleich 7 0 6 0

6 Sonstige Forderungen in 1 an Kreditinstitute  
im Euro-Währungsgebiet 14 130 13 005 12 804 12 827

7 Wertpapiere in 1 von Ansässigen  
im Euro-Währungsgebiet 93 138 94 168 91 606 92 336

8 Forderungen in 1 an öffentliche Haushalte 37 148 37 148 37 148 37 148
9 Sonstige Aktiva 245 409 247 148 247 614 250 871

Aktiva insgesamt 1 195 123 1 253 098 1 207 703 1 216 884
Passiva 3.8.2007 10.8.2007 17.8.2007 24.8.2007

1 Banknotenumlauf 645 004 644 090 641 910 636 097
2 Verbindlichkeiten in 1 aus geldpolitischen  

Operationen gegenüber Kreditinstituten  
im Euro-Währungsgebiet 189 747 256 769 210 527 209 353
2.1 �Einlagen auf Girokonten 

(einschließlich Mindestreserveguthaben) 189 635 256 675 210 273 209 055
2.2 Einlagefazilität 112 94 254 298
2.3 Termineinlagen 0 0 0 0
2.4 �Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0
2.5 Verbindlichkeiten aus Margenausgleich 0 0 0 0

3 Sonstige Verbindlichkeiten in 1 gegenüber 
Kreditinstituten im Euro-Währungsgebiet 216 187 189 191

4 Verbindlichkeiten aus der Begebung  
von Schuldverschreibungen 0 0 0 0

5 Verbindlichkeiten in Euro gegenüber sonstigen 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 52 874 44 407 48 737 63 530
5.1 �Einlagen von öffentlichen Hauhalten 45 085 36 641 41 090 56 002
5.2 Sonstige Verbindlichkeiten 7 789 7 766 7 647 7 528

6 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber Ansässigen 
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 18 853 19 084 19 107 19 517

7 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 236 134 133 208

8 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen außerhalb des Euro-Währungsgebiets 18 492 18 412 18 232 17 130
8.1 �Einlagen, Guthaben, sonstige Verbindlichkeiten 18 472 18 412 18 232 17 130
8.2 �Verbindlichkeiten aus der Kreditfazilität 

im Rahmen des WKM II 0 0 0 0
9 Ausgleichsposten für vom IWFs 

zugeteilte Sonderziehungsrechte 5 517 5 517 5 517 5 517
10 Sonstige Passiva 78 860 79 174 77 524 79 512
11 Ausgleichsposten aus Neubewertung 117 010 117 010 117 010 117 010
12 Kapital und Rücklagen 68 314 68 314 68 817 68 819

Passiva insgesamt 1 195 123 1 253 098 1 207 703 1 216 884
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erfolgte in Übereinstimmung mit der Ver­
einbarung der Zentralbanken über Gold­
bestände vom 27. September 2004). Die 
Nettoposition des Eurosystems in Fremd­
währung (Aktiva 2 und 3 abzüglich Passiva 
7, 8 und 9) erhöhte sich aufgrund von 
Kunden- und Portfoliotransaktionen um 
0,3 Milliarden E auf 145,5 Milliarden E. 
Die Bestände des Eurosystems an markt­
gängigen Wertpapieren in Euro von An-
sässigen im Euro-Währungsgebiet (Ak­
tiva 7) stiegen um 0,7 Milliarden E auf 
92,3 Milliarden E. Der Banknotenumlauf 
(Passiva 1) verringerte sich um 5,8 auf 
636,1 Milliarden E. Die Einlagen von  
öffentlichen Haushalten (Passiva 5.1) 
nahmen um 14,9 auf 56 Milliarden E zu.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute erhöhten sich um 5,1 Milli­
arden E auf 464,9 Milliarden E. Am Mitt­
woch, dem 22. August 2007, wurde ein 
Hauptrefinanzierungsgeschäft in Höhe 
von 310 Milliarden E fällig, und ein neues 
Geschäft in Höhe von 275 Milliarden  E 
wurde abgewickelt. Am Freitag, dem 
24.  August 2007, wurde ein zusätzliches 
längerfristiges Refinanzierungsgeschäft 
in Höhe von 40 Milliarden E abgewickelt. 
Die Inanspruchnahme der Spitzenrefinan-
zierungsfazilität (Aktiva 5.5) belief sich 
auf 0,2 Milliarden E (gegenüber praktisch 
null in der Vorwoche). Die Inanspruchnah­
me der Einlagefazilität (Passiva 2.2) be­
trug 0,3 Milliarden E, was in etwa dem 
Betrag der Vorwoche entsprach. Im Ergeb­
nis aller Transaktionen verringerten sich 
die Einlagen der Kreditinstitute auf Giro-
konten beim Eurosystem (Passiva 2.1) um 
1,2 Milliarden E auf 209,1 Milliarden E.


